
Vorrede zur zweiten Auflage.

Indem wir dem pädagogischen Publikum die zweite Auflage des
zweiten Kursus unserer Weltgeschichte übergeben, so bemerken wir, daß
das Buch in Stoff und Form der Hauptsache nach dasselbe geblieben ist
und nur folgende minder wesentliche Aenderungen erfahren hat:

1. Das spezielle Jnhaltsverzeichniß ist den einzelnen Biographien
vorgedruckt worden.

2. Die geographischen und andere Fingerzeige sind meist aus dem
Terte weggelassen und dafür in Anmerkungen unter den Tert gesetzt worden.

3. Sämmtliche Biographien sind, mit Benutzung besserer unterdeß
erschienenen Geschichtswerke, einer nochmaligen gründlichen Durchsicht und
theilweiscr Umarbeitung unterzogen worden. Unwichtigere Nebenpartien
kamen dabei in Wegfall; der Abschnitt über die Religion die Orakel und
die Nationalspiele der Griechen wurde in eine Anmerkung verwiesen.

Viele dieser Aenderungen wurden namentlich durch die Erfahrungen
hervorgerufen, welche wir bei einem mehrjäbrigen Gebrauch des Buches
gemacht hatten, sowie durch die inzwischen erschienene zweite Auflage des
ersten Kursus^).

Es wäre uns die größte Genugthuung, wenn die geschehenen Aen¬
derungen von den zablreichen Freunden der ersten Auflage als wirkliche
Verbesserungen erkannt würden und dieselben geeignet wären, dem Buche
in immer weitern Kreisen Eingang zu verschaffen.

Annabrrg, Michaelis 1860.

*) Spieß und Beriet, Weltgeschichte in Biographien, 1. Kursus, 2. Auf¬
lage XVI und 2-48 S. Annaberg 1858. Inhalt: Alte Geschichte. 1. Her¬
kules. 2- Achilles und der trojanische Krieg. 3. Lykurg. 4. Solon. 5. MiltiadeS.
6. LeonidaS und ThemistokleS. 7. PerikleS. 8. AlcibiadeS und Sokrates. 9. Aleran-
der der Große. 10. RomuluS. 11. Tarquinius Superbus. 12. PyrrhuS. Fabricius.
13. DuiliuS und Regulus. 14. Hannibal. 15. Scipio Afrikanus der Jüngere.
16. Julius Casar. 17. Oktavian Augustus. 18. Konstantin der Große. Mittlere
Geschichte. 19. Attila. 20. Justinian. 21. Muhamed. 22. Bonifazius. 23. Karl
der Große. 24. Alfred der Große. 25. Heinrich I. 26. Otto I. 27. Heinrich IV.
und Gregor VII. 28. Gottfried von Bouillon. 29. Friedrich Barbarossa. 30. Kaiser
Friedrich II. 31. Konradin. 32. Rudolph von Habsburg. 33. Wilhelm Tell.
34. Huß und die Hnssiten. 35. Kolumbus. 36. Kaiser Marimilian I. Neue
Geschichte. 37. Or. Martin Luther. 38. Moritz von Sachsen. 39. Die Bar¬
tholomäusnacht. 40. Königin Elisabeth. 41. Der dreißigjährige Krieg. 42. Peter
der Große. 43. Friedrich der Große. 44. Washington. 45. Ludwig XVI. 46. Na¬
poleon Bonaparte.


